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DaS Hans der Legiclatur hat die

Borlage des Ttaatiwerbandeö
Nebraoka angenommen. Legislatur!

Wegen Jksuitcn.Gesek.

illkichötag nimmt Vorlage, die daö
selbe widerruft, an; Buudeerath

. wahrscheinlich dagegen.

Verlin, 2l. Febr. Mit einer
Mehrheit, welche sich aus Lllerikalen.
Sozialdemokraten und drei Mitglie-
der der Freisinnigen Bolkopartei
zusammensetzte, widerrief der Reichs

tag das alte ES

gilt aber für sehr unwahrscheinlich,
das; der Bundesrats) dem Beschluß
des Reichstages bciireten wird. Be
kanntlich hatte der Reichstag schon

öfter die Aufbebung des
beschlossen, .und immer

scheiterte die thatsächliche. Aufhebung
an dem Widerstand des Bundes,
rothes.

Christen lvrrdril

nikdcrgkllikhklt!

Der Balkaukrirg macht keine Fort
schritte. Machte werden

wohl eingreifen.

Sosia, Bulgarien, 2l. Febr.
Ueber hundert Christeiwnrden von
türkischen Truppen rn T'r Ortscha't
Kciiaminio niedergeinacht. Tie ent-

menschte Soldateska schonte weder
Weib noch Kind, Mänir und lrci
se. Aehnliche Schandthaten wurden
von den Türken in Tisirikk'n bei

Tschataldscha ausgeführt. Tenn die
bulgarischen Truppen mußten sich

dort zurückziehen und haben die

Bevölkerung der Wuth der Türken

preisgegeben.
London. 21. Febr. Eine drei,

tägige Schlacht zwischen 100,000
Bulgaren und 70,000 Türken bei

Bulair ist soeben beendigt worden.
Auf beiden Seiten sollen je Z00
Mann gefallen sein.

Eine Tepesche an die "Daily
Mail" von der Straße der Tarda
netten besagt, das; K.i griechisch!.

Transportschiffe bereit sind, von

Mytilenc ans in See zu siechen,
um ein Heer in der Besika Bay zu
landen. Die Türken aber find auf
der Hut und haben 12,000 Nann
nach dein bedrohten Punkt gctvor
seit; ein weiteres türkisches Heer
befindet sich auf dem Transport
ton Gallivoli nach Vesika.

Derselbe Korrespondent genann
tcr Zeitung schreibt, daß wäbrend
dxr letzten 2 Wochen vor den Tjcha
taIdschaLinien keine wesentlichen

Kämpfe stattgefunden liabcn; eine

grimmige Kälte herrschte und die

Bulgaren wurden aus mehreren
Stellungen herausrnanöverirt. Tie
Times" glaubt, daß jetzt, nachdem

die Zwistigkeiten zwischen Rumänien
und Bulgarien beigelegt sind, die

Mächte den ?ne?tz-ische- Versuch n,a
chcn werden, dem Kampfe auf dem
Balkan rin Ende zn machen. Tenn

m W Schuikbe!

thuerta will fein lieben retten.
Aufforderung an die übrige

Nebkllen.

Mexico City. 21. fielt. 2n sei
es Amtes entsetzte lind im Staats.

Halast gefangen gehaltene Präsident
Madero ist einem nervösen Zitsam-Nienbnic- h

na!,e. In einer Zimmer,
ccke feines Gefängnisses filzt er vor
sich hinbriitend da, bei jedem Ge
rausch angstvoll in die Holje sah.
rcnd; böse Ahnungen quälen ilin,
tenn er weif'., das; sollte daS Ka

über sein Tod und Leben zu
entscheiden . haben, ihm der erstere
scwik sei. (5r ettvartet kaum Wna
ide, denn unter seinen Papieren
wurde eine Liste aufgefunden, die
ten Vermerk Die, welche sterben
sollen" an der Tpihe trug. Unter
ttn Todeskandidaten befanden sich
La Barra und mehrere andere pro
nnnente Mexikaner. Präsident
'ucrta soll den Angehörigen M.
bero'ö daS Versprechen gegeben ha
ten, dessen Leben schonen zn wol-!ci- t.

Auch die neue Regierung i,'t noch
ton Feinden umringt. Tr, Wo

niez hat sich selber zum Präsiden,
ten proklamirt. Zapata, der

steht an der Spitze
sincr Streitmacht im Süden; Croj
e 0 und Salazac führen die Nebet
len im Norden. Präsident Huerta
bat heute an die Genannten Co,,.
riere abgesandt mit der Auffordc
rung, daß sie mit ihm zweck? Her
stellung der Ruhe und Ordnung zu
fammenarbeiten und ihm Are Trup
ten zuführen müssen. Halls die
ser Aufforderung nicht Folge ge
keiftet werden wird, werden sie für
dogelfrei erklär und ohne Gnade
ausgerottet werden.

Madcr wird hingerichtet werden
s?r 91,', v i a;.
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L, . V i. Jlul. Viti
V kingetroffene Tcpeschen besagen, daß

Versammlung. Freitag Abend im
Deutsche Hauö.

Tie regelmäßig,: Versammlung
deö Eentralvcrbandes von Omaha,
Süd'Oniaba und Umgegend findet
Freitag Abend, den 2l. Feb., im
Deutschen Haus fiatt und sind alle
Delegaten ersucht, zu erscheinen.

Achtungsvoll, Aug. Specht, Sekr.

Maskenball im Deutschen Hause.

Morgen, Samstag, ben 22. Fe
bruar, findet im Teutschen Hause
tcr große vom Plattdeutschen Ver.
lin und vom Teutschen Damen
Verein arrangirte PrcismaSkenball
statt. Derselbe verspricht daS Er
eignis der Saison zu werden, denn
daS Komite hat ganz besondere An.
slrengungen für den Erfolg dieses
Festes gemacht. Drei Gruppen
preise im Betrage von $15, $12
und $8, sowie fünf Herren und
ebensoviclo Dameii.Prcise von $1.50
bis $7 aufwärts find ausgesetzt wor
den. Kostüme sind in: Teutschen
Hause crbältlich. Das Koniite hat
mit der Straßcnbahn.Gcsellschaft ein
Abkommen getroffen, lvonach am
Sonntag Morgen um 4 Uhr die
ersten Wagen vor dein Teutschen
Hause halten trvrdcn. Wer wieder
rinmal einen echten, deutschen Mas
kcnball, der an diejenigen deö Oma
ba Turvereins erinnert, mitmachen
will, der sollte das Fest morgen
Abend im Teutschen Hause befu.
chcn.

' Half Nolcn ausznbrechrn.
Vor dem Bundcskommissär Ta

nicl wurde I. Williams am Ton
nerstag Nachmittag einem Vorver
hör betreffs der Beibülfe unterwor
fa,, die cr nebst Anderen Tiggs
Nolan bei dessen Ausbnichsversuch
ans dem Conntygerangniste gewahr.
tc. Das Zcugcuvcrhör ergab, daß
Williams zu der Klicke gehörte, die
Nolan mit Ausbrnchsinstrumenten
und Wafsen versorgte. Er selbst
wurde gesehen, wie er Nolan ein

großes Packet, rn ocm jlch Exploiiv
flösse befanden, zwischen den Eisen
stäben der Zelle kindurchzureichen
versuchte, Nolan ihn aber warnte,
es nicht zn drücken, da sich Explosiv
stoff darin befinde. Tid Zeugen,
aussagen gegen Williams bewiesen
seineSchuld zweifellos, so daß er der
am 10. März zusammentretenden
Bundes Goandjury überwiesen
wurde.

K. C. Barton gestorben.
Ein bekannter und geachteter

Omaha Bürger und Geschäftsmann,
Herr K. C. Barton, ist Donnerstag
Nachmittag 1:30 Uhr nach längcrem
Leiden an einem Halsübel in seiner
Wohnung 3522 Farnam Straße
gestorben. Er war vor 43 Jahren
in North Platte, Nebr., geboren
und kam schon als Knabe mit den
Eltern nach Omaba. Er genoß
seine Ausbildung in den Omaha
Schulen und der technischen Schule
der Washington Universität in St,
Louis. Sein Vater war an vielen
industriellen Unternehmungen be

theiligt, und er trat später an des
Paters Stelle. Sein Vater hinter,
ließ bei seinem Tode vor 4 Jahren
ein Vermögen von ungefähr $3,
500,000, das sich aus Antheilen an
fast allen größeren Unternehmen in
Omaha zusammensetzt.

Stellte sich der Polizei.
Gco. Evans von Vuffalo, N. F.,

stellte sich der hiesigen Polizei, in
dem er angab, ein Deserteur der
Ver. Staaten Marine-Infanteri- e zu
sein. Er gab an, daß er das
Kriegsschiff Nebraska" im Februar
1909 ini Hafen von New Jork
heimlich verlassen und sich feit jener
Zeit in den Ver. Staaten umher
getrieben habe. Er sei des Umher
wanderns müde und verlange, be
straft zu werden. Die Polizei hat
sich mit den Marine-Behörde- n in
New ?)ork in Verbindung gesetzt.

Dynamit für Eissprcngung.
Die Union Pacific Bahn Gesell

schaft hat etwa 1000 Pfund Tyna
mit nach Valley, Neb., geschickt, wel
ches für die Sprengung des Eises
im Platte Fluß in jener Gegend
verwendet werden soll.

- Aus dem Staate.
Tekamah. Frl. Etbel Eüigan

McCabe, die mir Montag bei einem
Automobilunfall verletzt wurde, ist
Donnerstag Morgen an den Ver
lctzungen gestorben. Tie beiden bei
dem Unfall verletzten jungen Man.
ner, Gordon Bryant und Clyde
Sunberg werden hergestellt werden.

B. F. Wurn, deutscher Opti-
ker, ' ' Augen untersucht für Bril
lenr . 4lir--5 BMdeis Gebäude,

Zai kommende jlkegiernng! Jubi
liium deö deutsche Kaiser.

'Nrichotageabaeordurter deö

Hochverraths angeklagt. Per
schiedeiies.

Berlin. 2l. Febr. Tie Feier von
Kaiser Wilhelms 2.'.iährige,l Ne
gierungZ'jubiläuin, deren großartige
Borbereitiingen jetzt bereits mit ein.
leitenden Feillichkeiten zusammen
fallen, findet freudigen Wiederhall
auch be, den treuen Vmidesgenos en
des Reichs,

' Ofterreich lingaru iiiid
Italien. Wenn auch ttaiserkönig
Franz Joseph durch die Last feiner
Jahre davon abgehalten wird, die
mit Strapazen und repräsentativen
Anstrengungen verbundene JZeis.'
noch Berlin persönlich zu unterneh.
men, so wird doch der Erzherzog.
Thronfolger Franz Ferdinand als
Vertreter deö Monarchen wieder
nach der deutschen Reichshauptstadt
kommen, in der er erst kurzlich so

liebenswürdige Aufnahme gefunden
.tönig Viktor (5mam,el von Italien
bat seinen periönlichen Besuch so
lben angemeldet. Das jioinmen
des künftigen österreichischen und
des jetzigen italienischen Herrschers
wird als ein bedeutsames jeug
uis für die Harmonie und Festig
feit deö Dreibundes grade in der

gegenwärtigen kritischen Zeit be
trachtet.

Dem Vernehmen nach geht die

Neichsregierung mit dem Gedanken
um, den früheren ReichStagsabge
ordneten der Zentrumspartei in den
Reichslanden, unter Anklage de:
Hochverrat!, zn stellen. Herr Lau
gel hat sich in Belfort gelegentlich
einer öffentlichen Versammlung
Ausfälle schlimmster Art gegen
Deutschland zu Schulden koinmen
lassen.

Unter den Flußschiffern hier ist
eine Streikbewegung im Gange, die
einen hochit bedenklichen Umfang
anzunehmen scheint. Die Schiffer
baben einen Generalstreik ange
droht, um die Einführung von
Nachtruhe,, zu erzwingen. . .

Ungemeines Aufsehen erregt in
Desden das Plötzliche Verschwinden
des bisher hochangesehenen Stadt
raths Sulzberger, der mit Hinter
lassung einer riesigen Schuldenlast
flüchtig geworden ist. Sulzberger
war Tirekwr verschiedener Fabriken
und erfreute sich eines ausgedehnten
Credits, den er geschickt aufs Aeu
ferste auszunutzen wußte. DaZ De
fizit wird auf eine halbe bis zwei
Millionen Mark geschätzt: genaue
Feslsiellungen sind noch nicht möglich
gewesen.

Der frühere langjährige Prä.
sident des preußischen Abgeordneten'
Kaufes v. Koeller feierte das Fest
feines ttl) Geburtstages. D?m Ju-bila- r

sind von allen Seiten hervor
ragende Ehrungen zutheil geworden,
besonders seitens' des Landtages,
dessen Geschäfte Herr v, Koeller bis
zum Jahre 1898 geleitet hat,

Süd'Omaha.
Obwohl die große Mehrzahl der

Geschäftsleute von SüdOmaha deni

Postinspektor, der die öffentliche
Meinung rn Vetress der Verschwel
zung der hiesigen Postoffi mit der
in Omaha aus finden sollte, sich

lrieflich entschieden für die Wieder
einrichtung einer selbskständigen
Postofficö erklärten, so hat - dies
olles nichts genutzt. Der Postinspek
tor hat gerathen, die Zweigstation
iu belassen. Die Geichäftswelt er
blickt in jeder Hinsicht einen ent
lchiedenen Nachtheil für SüdOma
ha in der Angliederung.

Drei junge Burschen iin Alter von
unter 20 Jahren, Joe Billa, James
Dolezal und Martin Novy sind
durch Kapitän Dvorak unter der Be
schuldigung verhaftet worden, grosze

Mengen Zucker aiis den Fracht'
gen gestohlen zu haben. In den

Wohnungen der Burschen fand man
fünf Säcke Zucker.

Frl. Laretta Meiner, Tochter von
Herrn und Frau John Weiner, 30.
und ist am Mittwoch im
St. Josephs Hospital wegen Appen
dieitis operirt worden. ',

Doiiglns b'viint Pionirrverband.
Die Douglas County Pioneer As

soeiation veranstaltet Samstag eine
geniütblichte Zusammenkunft in der

Bright's Halle. Tie Pioniere knit-te- n

sich gerne im neuen Countyge-bäud- e

versammelt, aber die Couutn
kommissäre beanstandeten den un
vermeidlichen Speisedust, der das
neue Gebäude erfüllt Iiaben würde.
Es sollen 15U0 Sandivichrs. 1000
Toughnuts und entsprechende Men
gen von Kaffe vertilgt werden. Das
Programm beginnt lim 2 Uhr Nach I

NiUtags,

Gestern Nachmittag hat daz Ab

geordnetenhaus der Nebraska Le

giolatur die voni Staatsverband Ne
braska ausgearbeitete lefetzesvor
läge zur Einführung des fremd,
sprachlichen Unterrichts in Volks-schule- n

mit 78 gegen 17 Stimmen
angenommen. Tie Vorlage wird
jetzt an den Senat gehen, wo ihre
Annahme außer allem Zweifel stellt,
da die Mehrheit der Senatoren den

Vertretern des Staatsverbandes ihre

Zustimmung bereits im Boraus zu

gesagt liat. Ebenso gewiß ist, daß
Gouv. Morehcad die Vorlage unter
zeichnen und ihr Gesetzeskraft ver
leihen wird.

Taß die Annahme der Vorlage
im Haus trotz der unerwarteten
Opposition der Täiicn ' und Eng.
länder mit so großer Mehrheit cr

folgte, ist eine Quelle großer Freude
für die Mitglieder des Vorstandes
des Staatsverbaiides und ganz be

sonders für den unermüdlichen Vor-sthe- r

des Schulkomitcs, Herrn C. A.

Tonimcr. Hoch anerkennenswcrth
sind die Dienste, die der Abgeord-
nete Mockctt von Lincoln unserer
Sache geleistet hat. Tcr Staats,
verband wird ihm dies nie vergessen.

Wenn dies Gesetz erst mal in
Kraft getreten ist und von den

Deutschen zur Ausnutzung gelangt,
wird man ausfinden, daß der
Ctaatsvcrband dem allgemeinen
Dcutschthmn einen Dienst von dau-

erndem unberechenbaren Werth ge-

leistet hat.

Mehrere Feuerwehrleute verletzt.
Im selben Augenblick, als ein

Schlanchwagcn von Spritzenhaus
No. 6, 21. und Eumiug Straße,
einem Alarm folgend, aus der Halle
fuhr, passirte eine nördlich sah
rende Ames Avenue Car, tvelche
der Schlauchwagen gerade in der
Mitte traf. Der Schlauchwaegn
schlug um, und Kapitän Pat tt

sowie die Feuerwehrleute
William Tinccn. H. C. Hansen und
Charles Bearman wurden auf die

Straße geschleudert. Alle wurden
verletzt, am schlimmsten Feuerwehr
mann Tinecn. Die Polizciärzte
Drs. Lee, Harris und Foltz behan-
delten die Verletzten: dann wurden
sie nach ihren Wohnungen über,
führt.

Wie Augenzeugen sagen, trifft
die Mann', haft der Straßenbahncar
tie Schuld an dem Unfall, da sie

die Glocke des Schlauchwagens nicht
beachteten und in voller Fahrt da
hin sausten.

Sucht Sohn Zn Omaha.
Frau Mary B. Huber von Brook

lyn. New ?)ork, !!17 Lcwiö Ave.,
bat an die Omaha Polizei geschric
ben, ausfindig zu machen, ob sich

ibr Sohn Howard B. Huber in
Omaha aufhalte. Er verließ die

Mutter am 20. August v. I. ,nnd

bat ihr seither nicht geschrieben.
Der Brief - zeugt von dem tiefen
Gram der Frau um ihren Sohn.
Er ist 21 Jahre alt, N Fuß groß,
bat blonde Haar, blaue Augen
und wiegt etwa 1G5 Pfund.

Schon wieder ein Pockenkranker.
Ein im Douglas Hotel wohnen

der Mann, Clarence Stevens, be

trat Donnerstag Nachmittag die Po
lizeistation und sagte Tr. C. B.
Foltz, daß er krank sei. Der Arzt
erkannte fofort Pocken und ordne,
te die Ueberfiihrung des Patienten
nach dem Nothsaltshospital an. DaS
Douglas Hotel und die Polizei,
siation wurden gründlich desinfiiirt,

Pnglisci'S .zweiter Prgzesz.
Am nächsten Mitnvoch beginnt

der zivrite Prozeß gegen A nton Pug-- I

i sei, der vor einem Jahre den

Konstnbler John Woods durch ei

ncn Schuß tödtetc. Im ersten, Pro-

zeß gelangte die Jury zu keiner

Einigung. ,

Stahlen Schuhe.
Frank Myar von St. Louis und

James Murphy von Ouiuey, Jll.,
wurden unter dem Verdacht ver-

haftet, der Kirkendall Shoc Co. ein
Dutzend Paar Schuhe gestohlen zu
haben. ....- -

Trlcasfe nach Rußland.
Paris. 21. Feb. Theophile Del

easse, früher Minister des Aeußercn
und der Marine, ist von dem neuen
Präsidenten Poincare zum Bot
schafter in St. Petersburg ernannt
worden. (Tclcasse ist ein geschwore-
ner Feind Deutschlands, und seine

Ernennung zu diesen: wichtigen
ist voir Bedeutung.

jlM,, d. Red.), i

Madcro binnen 43 Stunden hinge
richtet werden wird. Dasselbe
Schicksal erwartet Frederico Garcia.
ttn Ei'Gouverneur der Stadt Me-kik-

Feuer auf Imperator".
Hamburg, 21. Febr. Auf dem

seiner Vollendung entgegengehenden
Niesendampfer Imperator" von der
Haniburg.Aincrila.Linie brach am
Mrtnvoch im Hainburger Hafen
Feuer aus, als durch Funken aus
tem Schornstein eines vorüberfah.
rendcn Dampfers, der Oberbau in
Brand gerieth. Das Feuer konnte
jedoch, ehe es nennenswertsten Scha
ten angerichtet hatte, gelöscht wer
len. Der Imperator", das größ
te Ozcanschiff der Gegenwart, der

n Größe sogar noch die untcrgegan.

Haus für konstitutionelle Kouvr5
tion. Mehrere Omaha-Bill- S

im Haufe angenommen. ,

Lincoln, 21. Febr. In Bezuj
Abhaltung einer jkonvention zwecks
Abändcning der Statuten öeS Staat-
es ist das HauZ anderer Anficht,
wie der Senat. Tenn während,
derselbe eine diesbezügliche Bill aU
lehnte (was nur vernünftig war),
bat das Haus in Plenarsitzimz be
schloffen, die Annahme derselben zu
empfehlen. Indessen ist es frag,
lich, ob diese Bill im Hause dennoch
angenommen werden wird. Repra
stntant Mallery behauptete, dafz daZ
Volk eine Abänderung der Konsti
tution wünsche; und dieser Anficht
tvaren auch 55 seiner Kollegen, ton
welchen viele, wenn ihnen mal der
Standtpunkt klar gemacht worden
ist, bei der Abstimmung nicht für
die Bill stimmen werden.

Im .ause wurde die LeeBill
angenommen, welche dem Onnaba
Stadtrath das Recht giebt, eins Ab
stimmung über eine $50,000 Bond.
vorläge von den Bürgern der Stadt
vornehmen zu lassen. Der Erlös
der Bonds soll für Verbesserung der
Parks und die Errichtung eines
Arbeitshauses verwendet werdeir.
Im Senat wurden nachstehendeBills
Otigcnommen: Aufnahme in das

owaienycim auer oicver juer o

neu, die neunzig Tage oder mehr
in der TcrritorialMiliz Dienst ge
than haben; Verbot der Theilung
voir Gebühren zwischen konstMrcn
den und anderen Aerzten; Nachkol
lcktion von Personalstcuern, die zu
erheben vergessen waren; Aufhe-

bung des WahlmaschinenEesetzes:
politische Anzeigen in Zeitungen sol
len nicht höher bezahlt werden, wie
die Geschäftsanzeigen: Personen, die
in Saloon Nemonstrirungssällen
als Belastungszeugen auftreten, sol
len die damit verbundenen Kosten
bezahlen; Etablirung von Feuer
wehren in Städten zweiter Ord
nung; Abschaffung von Trinkbechern
in Geschäftshäusern und öffentlichen
Plätzen: Tistriktsclerks in Counties
iiiit 17,000 EiMoohnern und wem
ger sollen außer ihren Spesen noch
ein Jahrcsgehalt von $100 crhal
ten.

Im Hause wurden folgende Bills
angenommen: Der Name keines
Kandidaten darf auf den Wahlzet
tel. gedruckt werden, außer der Kan
didat hat die schriftliche Erklärung
abgegeben, daß er die Kandidatur
annehme: die Wahl der Polizei
richter soll 1914 anstatt 1913 vor
genommen werden; die StaatsGe
sundheitsbchörde ist ermächtigt,
Trinkbechern in öffentlichen Plätzen
zu verbieten: Erhebung von Lin
coln's Geburtstag zum gesctzmäßi
gen Feiertag; Festsetzung des Amts
termins des Gouverneurs auf vier
Jahre mit Ausschluß einer Wie
denvahl; Erhöhung des Salärs des
Gouverneurs von $2500 auf $5000
das Jahr; Erhöhung des Salärs
des General Staatsanwalts von
$2000 auf $3500; Herabsetzung deS

Gehalts deö Leutnant-Gouverneur- s

von $1200 auf $900 das Jahr;'
Annahme der Amendcments zum
Lincoln städtischen Freibrief. '

Domerstag Abend wurde vor
dem Justiz-Komit- e die Greater
Omaha Bill", welche, die Verschmel
zung Omnha's mit den Vorstädten
Süd.Omaha, Tundee, Florcnce und
Benson bezweckt, verhandelt. Lee,
I. P. Vrccn und L. C. Gilfon
sprachen Zu Gunsten der Verschmel

zung, während Tom Hoctor, C.
W. Sears, Ion M. Tanner und

I. B. Watkins gegen die einge.
reichte Gesetzvorlage sprachen. Letz-ter- e

Herren wollen nur dann von
einer Verschmelzung etwas wissen,'
wenn sich 25 Prozent aller Stimm
geber in den in Mitleidenschaft ge

s,ogenen Städten und Ortschaften
für eine SpezialWahl zn diesem
Zwecke erklären. Die LeeBill
schreibt nur zehn Prozent vor. Nach,
dem das Komite die Für und Wi'
der der Bill vernommen, erklärten

sie, daß sie das Gesagte in Erwä
gung ziehen und demgemäß einen
Bericht dem Hanse , mterbreiten
würden.

Weil er 13 Kinder hat.
Der Fuhrmann Joseph Miller

sollte sich Donnerstag vor Polizei
richter Foster verantworten, weil er
einen Lastwagen auf dem Voule
vard fuhr. Er könne seiner 1:1

Kinder wegen keine Zeit versäumen,
sagte er dem Kadi, und dieser liefz l

ifjii seines Mcgcs, McMn,
'''-

-f

Sieben Binder verbrannt.
Harriöburg, Pa 20. Febr. Sie-bc- n

Kinder, im Alter von einem bis
zu 12 Jahren, verbrannten gestern
Abnid, als das Heim ihrer Eltern

Hrn. und Frau George Smith
zu Ebenezer, in der Nähe von hier.
durch eine Fcnerbrnt völlig zer
stört wurde. Tie Eltern waren zur
Zeit abwesend. ,

Zluöbruch verhütet.
Carfon City, Ncbr., 21. Febr.

Tie Verhaftung eines
hat zur Entdeckung einer Ver

schwörung behufs Ausbruchs aus
dem Zuchthaus geführt. Es sind
deshalb Ertraaufseher im Gefäng
nis aufgestellt worden. In der

Küche wurden Revolver gesunden,
mit denen die Ausscher nicdcrge
knallt werden sollten.

AkSarBcn Aufführung.
Der ..Wizard of the Sttle", wel.

ch.,'n die Ak.Sar.Beil Ritter am
nächsten Mitkvoch und Donnerstag,
26. und 27. Februar im Vrandei
Theater auffübrcn werden, ist eine

der größten komischen Opern, die

in Omaha je gesehen wurden. Sie
wird die vor Jahren stattgehabte
Aufführung im Creighton Theater
weit übertreffen.

Tie Zahl der Mitwirkenden be

trägt SO "trnd " der Chor bildet eine

der bcitcn Sängertruppen nn Lau
de; alle Mitglieder besitzen bedc.
tcndcs Talent.

Mit solchen Professionellen, wie

Oscar Lieben, H. W. Tunn. S. S.
Hamilton. M. T. Swartz, Frau C.
H. Boyles, Jncz Laien, Frau Will
O'Tonncll n. vielen Anderen, ver

spricht der Wizard of the Nile"
die größte von den AkSar-Bc- n

Rittern jemals aufgeführte nuisika
lische Tarstellung zu sein.

Tickets sind jetzt zu haben in der

AkTar.Ben Office und im Beaton

Dnig Store. Tie erste zwölf Rei
ben und Logen $1.50, alle anderen
Sitze $1.00.

Trockcnreinigen und Färben
aller Art nach neuster Wissenschaft
lichcr Methode und in allen Bran
ckien bei der Schoedsack Co., 407
südl. 15. Straße, Omaha. Phone:
TouglaS 1521.

Abonnirt auf die Tägliche Oma
l,a Tribüne". 10c die Woche.

Lierhundertjahri
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San Juan, Porto Rico, 21. Feb.
Die hiesige katholische Diözese

dad 100-jährig- e Jubiläum ih.

rer Begründung: sie ist die erste

Diözese, die die katholische Kirche in

.' gene Titanic" übertrifft, wiro am
W r rt . i f .1 -" .1 . I

Zfi. mai t'ine crjic tfanri anire
ten.

&000 Fuß Schlauch für Feuerwehr.
Dis Stadtkommission Kat Slnac

, l'ote für 5000 Ruf? neuen Schlauck
'" v: ri"i:tjf. rv ...d- -.

die 5trl gführendeiksind erschöpft.!
ftcficit tiiir hcrn '

'IV "V W lUttiVIII VI V ..V.l vvt.
finanziellen Ruin. Man glaubt in
hiesigen diplomatischen Kreisen, daß
eine Intervention der Mächte von
den .Kriegführenden mit Freuden
angenommen wird, um so mehr, da
keine Partei irgendwelche Erfolge
in letzterer Zeit aufzmvcisen habe.

Wcrthvolle Grundstückstransaktionen

Arthur Metz hat das Grundstück

Südostecko L7. Straße und Tonen,
Avenue von John ?l. McThane ge!
kauft, um sogleich ein Wohnhaus
auf demselben zu errichten. Das
Grundstück mißt 100 Fuß Front an
der .'Z7. Straße und 110 Fuß an
der Tcwey Ave. und liegt dem frii
deren Cudahy Wohnhaus gegen
über.

W. H. Bucholz hat das Frau B.
T. White gehörige Wohnhaus. 1728

auö .rs i'ivciiiic qerausi. rviro
es beziehen, nachdem Frau White
ihre Reise nach California angetre
ten hat.

geS Jubiläum.
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Erzbifchof I. H. Blenk bon New

Orleans trafen, von einer Anzahl
Prälaten begleitet, zur Theilnahme
an den Festlichkeiten hier ein

'
und

wurden bol Bischof W. A. Joncs
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nir oie iuüiiQje qkuciwviji uagc
Khrieben.

WIsou's e.

',Trenton, 2t. Febr. Gouv. 2Bil- -

son hat die sieben AntiTrustgesetze
unterzeichnet, die von der Legisla
tur von Nett) Jersey angenommen
wurden.
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yEllsha Lee,

Assistent des Haill't-GeschaftZfu-

.,erS der Pennsywama Eisenbahn,
itete ' als einer der Vertreter der

i

n
;

,!
'

der Welt degrunocte. siarneuen '

.'iünat Farlcy von New Z)orkundvon .Porto. Nica ,'pmpfaNcn,
tlichcii ksenvayncn oie untenjano
,izn mit den ,Hzern.
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